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Der Ring der Kunst ist ein multimedialer Ausstellungsrundgang, der neue Technologien nutzt, um dem 
Besucher die Kunstgeschichte auf involvierende, interaktive Weise näher zu bringen. 

Während die ersten beiden Ausgaben dieser Initiative den Themen der Frau und der Landschaft gewidmet 
waren, befasst sich die dritte Ausgabe von Der Ring der Kunst, die am 25. November im Kulturzentrum Trevi 
in Bozen eröffnet wird, den Faden der laufenden Veranstaltungen zum Gedenken an der Großen Krieg 
aufnehmend, in einem weiter gespannten Rahmen mit dem Krieg im Allgemeinen. 

Die Ausstellung wurde in Zusammenarbeit mit Mart, dem Museum für moderne und zeitgenössische Kunst in 
Trient und Rovereto zusammengestellt, mit dessen Team eine Auswahl von zum Thema der in Rovereto bis 
zum 20. September laufenden Ausstellung „Der Krieg der kommen wird, ist nicht der erste“ 
(www.mart.trento.it/guerra) geeigneten Werken aus der künstlerischen Produktion des 20. Jahrhunderts 
getroffen wurde,  und gestattet es, sich der Zukunftssicht und der Sensibilität der Künstler bewusst zu werden, 
die sich mit diesem ebenso heiklen wie weitläufigen und vielschichten Thema auseinandergesetzt haben.  

Eine kreisförmige „Ringsum-Projektion“, ein neuer Aufbau, eine neue technologische Ausstattung und 
hochfortschrittliche multimediale Technologien, speziell Touch-Technik, gestatten das Weiterverfolgen der 
visuellen Inhalte und die Anpassung des Rundgangs an das Alter der Besucher, sowie unterschiedliche 
Ansätze und Annährungsmethoden an die künstlerischen Ausdrucksformen. 

Der Ring der Kunst, eine von Amt für Kultur der Abteilung italienische Kultur der Autonomen Provinz Bozen 
organisierte Initiative, findet auch in Zusammenarbeit mit dem Italienischen Schulamt statt und wendet sich 
angesichts der didaktischen Besonderheit der Ausstellung an ein überwiegend junges Publikum, mit der 
Absicht, den Schülern aller Altersstufen die verschiedenen Ausdrucksformen der Kunst näher zu bringen und 
besonders die Beziehungen zwischen Strömungen, Stilrichtungen und Techniken von der Antike bis zur  
heutigen Zeit in den Vordergrund zu rücken. 

Bei dieser dritten Ausgabe gibt der Jahrestag des Ausbruchs des Ersten Weltkriegs den Anlass zu einer 
umfassenden Überlegung zum Thema des Kriegs im Verlauf eines Jahrhunderts unter mehr 
anthropologischen als streng historischen Gesichtspunkten und überwiegendem Augenmerk auf das kulturelle 
Umfeld und dessen Aspekte: ein Programm von thematisch geordneten Ausstellungsrundgängen, die 
mittwochs um 18.00 stattfinden, wo Theater, Literatur, Geschichte, Kunst und Psychologie es gestatten, das 
Thema Krieg unter verschiedenen Blickwinkeln und in einem anderen Licht zu sehen. Diese begleitenden 
Treffpunkte erfolgen in Synergie und Zusammenarbeit mit bedeutenden Institutionen, wie beispielsweise dem 
Mart in Rovereto, dem Landesarchiv Bozen, der italienischen Landesbibliothek Claudia Augusta, dem 
Südtiroler Chorverband, der Fondazione Museo Storico in Trient, dem Teatro Stabile in Bozen und dem  
Touriseum in Meran. 

Die Initiative bleibt, wie die Ausstellung des Mart, bis zum 20. September 2015 mit folgenden Besuchszeiten 
geöffnet: Mo 14.30 – 18.30 Uhr; Di-Mi-Fr 10.00 – 12.30 Uhr; 14.30 – 18.30 Uhr; Do 10.00 – 20.00 Uhr. 
Sonder-Öffnungszeiten im Monat Dezember: Samstag den 6., Sonntag den 7., Samstag den 13. und Samstag 
den 20. von 12.00 bis 18.00 Uhr. 

Eintritt frei 

Gruppenanmeldungen (max. 20 Personen) im Front Office des Kulturzentrums Trevi; Tel. 0471 300980 

Anmeldung geführter Besichtigungen für Schulen: Bereich Pädagogik, Ressort für italienische Schule und 
Berufsbildung; Tel. 0471 41 14 48 



 

Der Ring der Kunst. KONFLIKT 2014 - 1914  
Ein Projekt der Abteilung Italienische Kultur 
26. November 2014 – 20. September 2015 
Einweihung 
Dienstag, den 25. November, 18.00 Uhr 
Kulturzentrum Trevi – Kapuzinergasse, 28 – Bozen 
Eintritt frei 
Organisation 
Amt für Kultur – Abteilung 15 Italienische Kultur 
 
 
Info 
Kulturzentrum Trevi – Tel. 0471 300980 
www.facebook.com/NelCerchioDellArte 
E-mail: centrotrevi@provincia.bz.it; impronta.del.digitale@gmail.com 
Öffnungszeiten: 10.00 – 12.30 /14.30 – 18.30 Uhr 
Montag  14.30 – 18.30 Uhr 
Donnerstag: 10.00 – 20.00 Uhr 
Außerordentliche Öffnungszeiten im Monat Dezember 12.00 - 18.00 Uhr 
Samstag den 6. , Sonntag den 7., Samstag den 13. und Samstag den 20.   

 

Mittwochs-Events 18.00 Uhr 
 
26.11.2014 
„Tra antropologia e scrittura“ („Zwischen Anthropologie und Schriftstellertum“) 
Gespräch von Maurizio Gnerre und Alessandra Limetti mit Andrea Castelli, Autor und Interpret des im Teatro 
Stabile in Bozen aufgeführten Stücks „Sanguinare inchiostro. Cronache dalla Grande Guerra“ (etwa: „Tinte 
bluten. Chroniken aus dem Großen Krieg“). 
 
10.12.2014 
„Conflitto e trauma di guerra“  („Konflikt und Kriegstrauma“) 
Konferenz von Quinto Antonelli, Forscher der Fondazione Museo Storico di Trento, und Vorführung des 
Dokumentarfilms „Scemi di guerra“. 
 
17.12.2014 
„La Guerra che verrà non è la prima“ („Der Krieg der kommen wird, ist nicht der erste“) 
Gespräche mit Nicoletta Boschiero – Koordinierung des Kuratorenteams der Ausstellung im Mart von 
Rovereto. 
 
 
21.01.2015 
„I Trentini nella Guerra Europea (1914-1920)“ („Trentiner im Europäischen Krieg“) 
Zusammentreffen mit Giuseppe Ferrandi, Leiter der Fondazione Museo Storico di Trento über die Ausstellung 
in der Gallerie Piedicastello in Trento. 
 
28.01.2015 
„Pop gaming – i videogiochi nella nostra cultura“ („Pop gaming, Videogames in unserer Kultur“) 
Gespräch mit Tim Small, Journalist und Film-Maker, und mit Flavio Pintarelli, Berater für digitale 
Kommunikation. 


